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[bookmark: _Toc501103214][bookmark: _Toc382714][bookmark: BUCA][bookmark: Complete]S_BUC_11 – Dringende, lebensnotwendige Behandlung – Antrag auf Genehmigung im Wohnmitgliedstaat
Beschreibung: Eine versicherte Person, die nicht im zuständigen Mitgliedstaat wohnt, beantragt bei einem Träger des Wohnmitgliedstaats eine Genehmigung (portables Dokument S2), um im Aufenthaltsmitgliedstaat eine dringende, lebensnotwendige Behandlung zu erhalten. Der Träger im Wohnmitgliedstaat (der Fallinhaber) erteilt die Genehmigung (in Form eines portablen Dokuments S2) aufgrund der Tatsache, dass die versicherte Person eine dringende, lebensnotwendige Behandlung benötigte, und verwendet diesen Geschäftsvorgang, um dem zuständigen Träger (der Gegenpartei) mitzuteilen, dass er die Genehmigung für Rechnung des zuständigen Mitgliedstaats erteilt hat. 
[bookmark: _Toc366491249][bookmark: _Toc380600169][bookmark: _Toc436004327]Rechtsgrundlagen: Die Rechtsgrundlagen für diesen Geschäftsvorgang sind in den folgenden Verordnungen beschrieben: 
· Grundverordnung (EG) Nr. 883/2004 
· Durchführungsverordnung (EG) Nr. 987/2009 
In der nachfolgenden Matrix sind die in diesem Geschäftsvorgang verwendeten SED aufgeführt und die Artikel erwähnt, die die Rechtsgrundlage für die einzelnen SED bilden. 
	SED
	Grundverordnung (883/04)
	Durchführungsverordnung (987/09)

	
	20
	27(3)
	26 (3) 
	26 (4)

	S011 Information über dringende, lebensnotwendige Behandlung ausserhalb des Wohnmitgliedstaats
	
	
	
	

	S012 Eingangsbestätigung – Information über Genehmigung einer dringenden, lebensnotwendigen Behandlung
	
	
	
	


[bookmark: _Toc435013977][bookmark: _Toc436000984][bookmark: _Toc436004331]Anfrage-/Antwort-SED
In der nachfolgenden Tabelle sind die SED aufgeführt, die eine logische Verbindung zueinander aufweisen: 
	MITTEILUNGS-SED
	[bookmark: _GoBack]BESTÄTIGUNGS-SED

	S011 Information über dringende, lebensnotwendige Behandlung ausserhalb des Wohnmitgliedstaats
	S012 Eingangsbestätigung – Information über Genehmigung einer dringenden, lebensnotwendigen Behandlung


Glossar der relevanten Begriffe im S_BUC_11:
	Verwendeter Begriff
	Beschreibung

	Fallinhaber
	In diesem Geschäftsvorgang (GVG) ist der Fallinhaber der Träger des Wohnmitgliedstaats, der dem zuständigen Mitgliedstaat mitteilt, dass er für dessen Rechnung eine Genehmigung für eine Behandlung ausserhalb des Wohnmitgliedstaats für eine versicherte Person ausgestellt hat, die eine dringende, lebensnotwendige Behandlung benötigte.

	[bookmark: Counterparty]Gegenpartei
	In diesem GVG ist die Gegenpartei der Träger des zuständigen Mitgliedstaats, der berechtigt ist, eine Genehmigung für den Erhalt einer angemessenen Behandlung zu erteilen.


[bookmark: Start_BUC]


[bookmark: _Toc501103215][bookmark: _Toc382715]Wie wird dieser GVG eingeleitet?
Um Ihnen das Verständnis des S_BUC_11 zu erleichtern, haben wir eine Reihe von Fragen erstellt, die Sie durch das Hauptszenario des Prozesses sowie durch allfällige Unterszenarien oder Optionen führen, die bei den einzelnen Schritten zur Verfügung stehen. Stellen Sie sich jede Frage und klicken Sie auf den entsprechenden Link, der Sie zur Antwort führt. Sie werden feststellen, dass bei gewissen Schritten unter der jeweiligen Beschreibung zusätzliche horizontale und administrative Subprozesse aufgeführt sind, wenn diese möglich sind. 
	[bookmark: _Toc501103216][bookmark: _Toc382716][bookmark: choose_role]Was ist meine Rolle beim Austausch der zu vervollständigenden Sozialversicherungsinformationen? 

	Wenn Sie den Träger des Wohnmitgliedstaats vertreten, der dem zuständigen Mitgliedstaat mitteilt, dass er für dessen Rechnung eine Genehmigung für eine Behandlung ausserhalb des Wohnmitgliedstaats für eine versicherte Person ausgestellt hat, die eine dringende, lebensnotwendige Behandlung benötigte, dann ist Ihre Rolle jene des Fallinhabers.
Ich bin der Fallinhaber. (Schritt FI.1)

	Wenn Sie den Träger des zuständigen Mitgliedstaats vertreten, der berechtigt ist, eine Genehmigung für den Erhalt einer angemessenen Behandlung zu erteilen, Ihnen in diesem Fall jedoch nur mitgeteilt werden muss, dass der Träger des Wohnmitgliedstaats eine Genehmigung für eine dringende, lebensnotwendige Behandlung im Aufenthaltsmitgliedstaat erteilt hat, dann ist Ihre Rolle jene der Gegenpartei. 
Ich bin die Gegenpartei. (Schritt GP.1)



	[bookmark: choose_CP][bookmark: CO_identity_institution][bookmark: _Toc501103217][bookmark: _Toc382717]FI.1 Mit wem muss ich Informationen austauschen?

	Als Fallinhaber besteht Ihr erster Schritt bei jedem neuen Antrag auf Genehmigung einer dringenden, lebensnotwendigen Behandlung ausserhalb des Wohnmitgliedstaats darin, den zuständigen Mitgliedstaat zu ermitteln, mit dem Sie Informationen austauschen müssen. In einem zweiten Schritt ermitteln Sie den Träger in diesem Mitgliedstaat, der für die Informationen zuständig ist, die Sie benötigen. 
In diesem GVG ist dies der Träger, der die Anspruchsbescheinigung für die versicherte Person ausgestellt hat, die die Behandlung erhalten hat. Dies bedeutet, dass Sie die Anspruchsbescheinigung der versicherten Person überprüfen müssen, die die Behandlung erhalten hat (z. B. PD S1, SED S072, E 106, E 121, E 109 oder E 120). Gegenpartei ist der Träger, der diese Bescheinigung ausgestellt hat. 
Mit diesem Schritt wird die Gegenpartei festgelegt, mit der Sie bei der Informationsbeschaffung zusammenarbeiten werden. In diesem Geschäftsvorgang kann es nur eine Gegenpartei geben.
Ich muss die Gegenpartei ermitteln. (Schritt FI.2)
Ich habe die Gegenpartei ermittelt, die ich kontaktieren muss. (Schritt FI.3)



	[bookmark: identify_institution][bookmark: _Toc501103218][bookmark: _Toc382718]FI.2 Wie ermittle ich den richtigen Träger für den Informationsaustausch?

	Zur Ermittlung des zuständigen Trägers eines anderen Mitgliedstaats müssen Sie das Trägerverzeichnis konsultieren. Dabei handelt es sich um eine elektronische Sammlung aller aktuellen und ehemaligen zuständigen Träger und Verbindungsstellen, die für die grenzüberschreitende Koordination von Sozialversicherungsinformationen in den einzelnen Mitgliedstaaten zuständig sind/waren.
Bitte beachten Sie, dass die Verbindungsstelle nur ausgewählt werden sollte, wenn der richtige zuständige Träger im betreffenden Mitgliedstaat nicht ermittelt werden kann oder wenn die Verbindungsstelle den Fall bearbeitet.
Um zum Trägerverzeichnis zu gelangen, verwenden Sie bitte folgenden Link.
Ich habe nun den zuständigen Träger des Mitgliedstaats ermittelt, den ich kontaktieren muss. (Schritt FI.3)



	[bookmark: CO3][bookmark: _Toc501103219][bookmark: _Toc382719]FI.3 Wie gehe ich vor, nachdem ich die Gegenpartei ermittelt habe?

	Informieren Sie die Gegenpartei über die Genehmigung der dringenden, lebensnotwendigen Behandlung, indem Sie das SED S011 «Information über dringende, lebensnotwendige Behandlung ausserhalb des Wohnmitgliedstaats» ausfüllen und der ermittelten Gegenpartei zustellen. Geben Sie die relevanten Informationen ein (z. B. Datum, an dem die Genehmigung erteilt wurde und das portable Dokument S2 ausgestellt wurde usw.), damit sich der zuständige Träger ein umfassendes Bild vom Fall machen kann. Fügen Sie dem SED die medizinischen Unterlagen bei (die für die Behandlung und die Dringlichkeit, Genehmigung usw. relevant waren).
Beachten Sie bitte, dass das SED S011 immer nur eine Einzelperson betrifft. Benötigen Sie Anspruchsbescheinigungen für mehrere Personen, müssen Sie den Geschäftsvorgang mehrmals durchführen.
Sie erwarten, dass die Gegenpartei den Empfang der Mitteilung bestätigt, indem sie Ihnen ein SED S012 «Eingangsbestätigung – Information über Genehmigung einer dringenden, lebensnotwendigen Behandlung» zustellt.
Ich habe von der Gegenpartei das SED S012 erhalten. (Schritt FI.4)

	Subprozessschritte, die dem Fallinhaber in diesem Stadium zur Verfügung stehen:
Ich möchte eine Erinnerung senden, um erwartete, aber noch nicht eingegangene Informationen zu erhalten (AD_BUC_07). 



	[bookmark: _CO.4_How_do][bookmark: CO4][bookmark: _Toc501103220][bookmark: _Toc382720]FI.4 Wie gehe ich vor, nachdem ich das SED S012 «Eingangsbestätigung – Information über Genehmigung einer dringenden, lebensnotwendigen Behandlung» erhalten habe?

	[bookmark: _CO.3_How_do]Sie haben das SED S012 «Eingangsbestätigung – Information über Genehmigung einer dringenden, lebensnotwendigen Behandlung» erhalten, das Ihnen bestätigt, dass die Genehmigung im zuvor von Ihnen versandten SED S011 bei der Gegenpartei eingegangen ist. Sie müssen nicht auf das SED S012 antworten. Dieser Geschäftsvorgang ist damit abgeschlossen.

	Subprozessschritte, die dem Fallinhaber in diesem Stadium zur Verfügung stehen:
Ich möchte vom zuständigen Träger in meinem Mitgliedstaat eine Ad-hoc-Information anfordern (H_BUC_01). 



	[bookmark: CP1][bookmark: first_step_CP][bookmark: _Toc501103221][bookmark: _Toc382721]GP.1 Was soll ich tun, wenn ich das SED S011 «Information über dringende, lebensnotwendige Behandlung ausserhalb des Wohnmitgliedstaats» erhalten habe?

	Bestätigen Sie den Erhalt der Genehmigung im SED S011, das Ihnen der Fallinhaber zugestellt hat: Füllen Sie dazu das SED S012 «Eingangsbestätigung – Information über Genehmigung einer dringenden, lebensnotwendigen Behandlung» aus und stellen Sie es dem Fallinhaber zu. Sie senden nur das SED S012 selbst; diesem SED können keine Anhänge beigefügt werden.
Damit ist der Geschäftsvorgang abgeschlossen.

	Subprozessschritte, die der Gegenpartei in diesem Stadium zur Verfügung stehen:
Ich möchte den Fall an einen anderen zuständigen Träger in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD BUC_05). 
Ich möchte beim Fallinhaber medizinische Informationen anfordern (H_BUC_08). 
Ich möchte eine Erinnerung senden, um erwartete, aber noch nicht eingegangene Informationen zu erhalten (AD_BUC_07). 


[bookmark: Description_of_SEDs]





[bookmark: _Toc501103222][bookmark: _Toc382722]BPMN-Diagramm für den S_BUC_11
Klicken Sie hier, um das BPMN-Diagramm/die BPMN-Diagramme für den S_BUC_11 zu öffnen.

[bookmark: _Toc478569886][bookmark: _Toc501103223][bookmark: _Toc382723]Im Prozess verwendete strukturierte elektronische Dokumente (SED)
Im S_BUC_11 gelangen folgende SED zur Anwendung:
· SED S011 – Information über dringende, lebensnotwendige Behandlung
· SED S012 – Eingangsbestätigung – Information über Genehmigung einer dringenden, lebensnotwendigen Behandlung 

[bookmark: _Toc482098406][bookmark: _Toc501103224][bookmark: _Toc382724]Portable Dokumente 
Für den S_BUC_11 ist das folgende portable Dokument (PD) relevant: 
· PD S2 – Anspruch auf eine geplante Behandlung

[bookmark: _Toc501103225][bookmark: _Toc382725]Administrative Subprozesse
Im S_BUC_11 gelangen folgende administrative Subprozesse zur Anwendung:
· AD_BUC_05_Subprozess – Fallweiterleitung
AD_BUC_07_Subprozess – Erinnerung 
Die folgenden Subprozesse werden bei aussergewöhnlichen Geschäftsszenarien verwendet, die beim Austausch von Sozialversicherungsinformationen in einem elektronischen Umfeld entstehen. Sie können in jedem Stadium des Prozesses angewendet werden:
· AD_BUC_11_Subprozess – Geschäftsausnahme
· AD_BUC_12_Subprozess – Teilnehmerwechsel

[bookmark: _Toc478569888][bookmark: _Toc501103226][bookmark: _Toc382726]Horizontale Subprozesse
Im S_BUC_11 gelangen folgende horizontale Subprozesse zur Anwendung:
· H_BUC_01_Subprozess – Ad-hoc-Informationsaustausch
· H_BUC_08_Subprozess – Medizinische Ad-hoc-Informationen
[bookmark: Horizontal_SEDs]
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